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Linienbus schiebt Autos zusammen

Stendal, 04.03.2021, 16:30 Uhr

Fünf Fahrzeuge wurden am Donnerstag bei einem Auffahrunfall eines Linienbusses beschädigt. Der 61-jährige Busfahrer
befuhr mit dem Linienbus die Landstraße 16 aus Richtung Arneburg und wollte geradeaus weiter nach Stendal fahren. An
der Kreuzung zur Bundesstraße 189 warteten zu diesem Zeitpunkt mehrere Fahrzeuge an der roten Ampel. Der Busfahrer
bemerkte zu spät, dass die Fahrzeuge an der roten Lichtzeichenanlage stehen und leitete die Bremsung auch zu spät ein.
Der Aufprall war dann derart kräftig, dass gleich vier wartende Pkw zusammengeschoben wurden. Alle Fahrzeuge wurden
beschädigt, verletzt wurde aber keiner der Insassen.

 

Betrug vereitelt

Schönhausen, 04.03.2021

Ein Betrugsversuch wurde durch einen umsichtigen 34-Jährigen Mann vereitelt. Der Mann wollte Ende Februar einen Pkw
online, über einen Fachmarkt für Fahrzeuge, verkaufen. Ein Interessent meldete sich und es gab Absprachen. Bei der
Aufforderung, die Bankdaten für die Kaufabwicklung zu benennen, wurde er schon stutzig. Als der Mann dann die
Aufforderung bekam, ein Geldsumme zu überweisen auf ein fremdländisches Konto, um anschließend die Kaufsumme zu
erhalten, führte den Mann der nächste Weg zur Polizei. Strafanzeige wurde erstattet, jetzt wird ermittelt.

Im Zuge dessen weist die Polizei auch weiterhin und wiederholt daraufhin, seien Sie misstrauisch gegenüber Angeboten
fremder Personen und achten Sie auf Seriosität und Formalitäten. Wenn Sie etwas verkaufen möchten, bekommen sie dafür
im Regelfall einen Gegenwert und müssen nicht im Vorfeld etwas dafür bezahlen. Im schlimmsten Fall ist ihr Geld dann weg
und die Bankverbindungen sind nicht mehr nachvollziehbar.
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